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Das Geheimnis 

der Zahlen
Altes Wissen für die Neue Zeit

Vienna Ghosthunters Interview 
Der verschollene Kontinent

und vieles mehr
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Editorial

Mystikum bei Facebook

Herzlich willkommen liebe MYSTIKUM-Leser 
zur 53. Ausgabe des Mystikum-Magazins, wir 
freuen uns, euch folgende Themen präsentieren 
zu dürfen:

Das Geheimnis der Zahlen

Woher kommt das Wissen um die Aussagekraft 
von Zahlen? Zahlreiche Kulturen und Religionen 
nutzten die mystische Welt der Zahlen und der 
Numerologie, um Vorhersagen zu treffen. 
Ursula Vandorell Alltafander gibt uns einen 
Überblick über die Geschichte und das Wissen 
der Numerologie.

Der verschollene Kontinent

Ein interessanter Beitrag über Atlantis aus der 
Sicht des Geologen Dr. Heinrich Kruparz zeigt, 
wie das Erbe der Vergangenheit eine Warnung für 
unsere Zukunft darstellen kann.

Interview mit den 
Vienna Ghosthunters

Mystikum hat sich mit den Vienna Ghosthunters 
getroffen und für euch ein Interview geführt. Er-
fahrt mehr über die Arbeit, die Techniken und 
Motive der Forscher des Paranormalen.

Mystikum News

Noah von Neuem berichtet in den monatlichen 
News über globale sowie aktuelle Themen des 
Außergewöhnlichen.

SciFi-Filmtipp

Der SciFi-Filmtipp des Monats 
wird euch von Roland Roth
präsentiert.

Foto: ESA, Luna Design 

Viel Spaß beim Lesen wünscht 
euch Karl Lesina (Hrsg.) und das 
gesamte  Mystikum-Team!

http://www.facebook.com/Mystikum.Magazin
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Das Geheimnis der Zahlen
Altes Wissen für die Neue Zeit

von Ursula Vandorell Alltafander



Hintergrund – 
Geschichte aus wissenschaftlicher Sicht

Numerologie ist eine uralte faszinierende Wissen-
schaft, die auf Zahlen und ihre Deutung eingeht.

Bereits vor Jahrtausenden beschäftigten sich Sumerer, 
Griechen, Chaldäer, Ägypter und viele mehr mit diesem 
uralten Wissen.
Numerologie ist die Lehre über die Zahlen und die darin 
enthaltene versteckte Bedeutung/Schwingungen/Ener-
gien. 
Sie ist uns von Anbeginn der Zeit vom Universum gege-
ben worden. Die Numerologie lässt sich auf verschiedene 
Quellen zurückführen.
Sie war bei den Hindus bereits bekannt als auch bei den 
Mayas, den Chaldäern und viele mehr.
Niemand weiß genau, wann und auf welche Weise Men-
schen erstmals dieses Wissen um die Bedeutung der Zah-
len weitergegeben haben.
Im alten Indien z.B. ist die *Zahl* dem Göttlichen ähnlich. 
Die Zahlen erlangten große Bedeutung beim griechischen 
Mathematiker und Philosophen Pythagoras.
Nach einer Lehre von Pythagoras von Samos (war ein an-
tiker griechischer Philosoph, Mystiker und Weltenlehrer 
570 v. Chr.) besteht die Welt aus Zahlenprinzipien und 
Zahlenverhältnissen. Die Zahl sei der „Urgrund alles Exi-
stierenden“. Es wurde der Zusammenhang von Zahl, Mu-
sik und Seele betont:

Numerologie



„Die Seele sei die Zahlenharmonie des Körpers, sie 
gehöre zu ihm wie die Töne zum Musikinstrument, 
das sie erzeugt.“



Für Pythagoras und seine Schüler war der Ge-
gensatz von ungeraden und geraden Zahlen von 
besonderer Bedeutung. Darin sah man eine Spie-
gelung der beiden Seiten der Schöpfung: Geist 
und Körper, „männlich & weiblich“, göttlich und 
weltlich, Einheit und Vielheit.
Er lehrte seinen Schülern und weihte sie ein in die 
Numerologie und vermittelte seinen Schülern das 
universale Wissen. Sein Ziel als Philosoph war 
es, durch das Streben nach Weltkenntnis sich der 
Göttlichkeit zu nähern und zu dienen. In Ägyp-
ten wurde er im Kreis der Priester aufgenommen 
und eignete sich Geheimwissen an. In Persien 
studierte er die dort bekannte Mathematik und 
Religion.
Die pythagoreische Lehre sieht in den Zahlen das 
eigentliche Geheimnis und die Bausteine der Welt.
Jede der Grundzahlen 1-10 hat ihre eigene Kraft, 
Bedeutung und Schwingung.
Die Numerologie beschäftigt sich mit der Ge-
setzmäßigkeit von Zahlen und Namen (Zahlen-
Alphabet). Diese Weisheitslehre haben Raum 
und Zeit überdauert. Die Physik erklärt, was 
die Mystiker schon immer wussten -> ALLES 
IST SCHWINGUNG. Jede Zahl und jeder Name 
trägt seine eigene Schwingung/Besonderheit in 
sich. Diese Schwingungen bzw. Energien, die in 
den Zahlen liegen, werden durch die Numerolo-
gie offen gelegt – entschlüsselt. Die Zahlen sind 
ein Teil des Lebens und des Universums und sind 
verknüpft mit allen göttlich/geistigen Lebensge-
setzen – Kosmische Gesetze. 

Streben nach Weltkenntnis





Codierung & Entschlüsselung 

Numerologie – das *Geheimnis der Zahlen* 
Einweihung in die Bedeutung & Mythologie.

Am Anfang war das Wort und das Wort war bei Gott 
*Während die Seele noch in Dir schlummert spricht 
Gott in Zahlen zu Dir*. Jede einzelne Zahl hat eine ei-
gene Schwingung und Codierung, die jederzeit zum 
Entschlüsseln ist, wenn man sich mit den Zahlen in-
tensiver beschäftigt. Doch was bewirkt die Zahlen-
gebung und mögliche Entschlüsselung? Nehmen wir 
deinen Geburtstag und deine Geburtszeit, so liegt hier 
eine Codierung vor, die Dir von Anbeginn mitgegeben 
worden ist. Anhand dieser Codierung und Entschlüs-
selung kannst Du erkennen, was Deine selbsterwählte 
Berufung, Deine Aufgabe in diesem Leben ist, was Du 
erfahren möchtest!

Das Geheimnis deines Geburtsdatums

Die Wahl Deines persönlichen Geburtstages bereits vor 
Deiner Geburt, in der geistigen Welt, legt das Ziel für 
dieses, Dein Leben fest. (Auszug aus dem Buch „für Dich“)
Da Du ja selbst vor Deiner Geburt/Inkarnation Deine 
Lebenserfahrungen und Umstände erwählt hast, ergibt 
sich für Dich ein persönlich wirksames Lebensmuster. 
Dieses Lebensmuster setzt sich zusammen aus Deinem 
Tag, Monat, Jahr und Deiner Geburtszeit und ist unab-
dingbar. Zwei Zahlen sind hierbei von besonderer Be-
deutung: Dein Geburtstag zeigt, was Du in diesem Leben 
erfahren möchtest -> Dein Ziel und -> den optimalen 
Weg dafür, dieser errechnet sich aus der Addition deines 
ganzen Geburtstages.

Nehmen wir dazu ein Beispiel: 
25.6.1937 =  2+5+6+1+9+3+7 =33 = 3+3 = 6
25 = 7 =  das Ziel  (Geburtstag) 7 ist die Zahl der Fülle, der Intuition, der Größe…
33 = 6 =  der optimale Weg (Quersumme) 6 ist die Zahl der Liebe, 
 der Durchsetzungs-, Antriebskraft…





wenn Entscheidungen zu treffen sind, denn hier 
kann man speziell im Wissen um die Zahlen-
qualitäten diese optimal nutzen und einsetzen. 
Ebenso kannst Du anhand der Numerologie er-
kennen, in welcher Jahresaufgabe/Schwingung 
Du Dich gerade befindest. 
Von der Aussaat bis zum Abschluss vollzieht 
sich ein -Jahres-Zyklus. Jedes Jahr hat eine ei-
gene Zahlenqualität/Schwingung. Für Dein 
Leben und Deine Erfahrungen ist es von Be-
deutung, die zu erfüllende Aufgabe eines jeden 
Jahres genau zu kennen und bestmöglichst auf 
die Erfüllung dieser Aufgabe zu achten. Die 
Jahresaufgabe endet immer mit Deinem Ge-
burtstag und gleichzeitig beginnt eine Neue! 
Die Aufgabe des Jahres ergibt sich aus der Bil-
dung der Quersumme. 

Wenn Du nun die Zahlenqualitäten deiner 
Geburtszeit & Namens hinzufügst, kann man 
anhand dieser Gesamtcodierung eine Lebens-
planentschlüsselung durchführen. Hier sieht 
man ganz klar und deutlich, welche Fähigkeiten, 
Talente und Gaben bereits vorhanden sind und 
welche Du Dir zum Entwickeln erwählt hast, um 
zu deinem Lebens-Ziel zu kommen. Jede einzel-
ne Zahl hat eine eigene Schwingung, Qualität 
und Potenzial, die genutzt werden kann oder 
sie bleibt unwissend ungenutzt. 
Daher ist es sinnvoll, sich die vorhandenen Zah-
lenqualitäten näher anzusehen um zu erkennen, 
wo die Stärken und Potenziale liegen, um dann 
diese optimal zum eigenen Wohle nutzen zu 
können. Denn wenn man dies weiß, kann man 
die Schwingung bewusst einsetzen… Sobald 
man in die Zahlenmystik eingeweiht ist, beglei-
tet dieses Wissen auch im täglichen Leben und 
man erhält darüber hinaus Kenntnis, in wel-
che Schwingung man sich gerade hineinbegibt, 
welche wirkt. Dies kann sehr hilfreich sein z.B. 

Zahlenqualitäten



Energiereiche Grafiken 
Folder, Flyer, Visitenkarten, Web-Sites,...

Energiereiche Grafiken 
Folder, Flyer, Visitenkarten, Web-Sites,...

www.luna-design.at

WERBUNG

Nehmen wir dazu ein Beispiel:
27.6.2011 = 2+7+6+20+1+1 = 
37 = 3+7 = 10 = 1(0)

http://www.luna-design.at


In einem Einser-Jahr… 
…ist immer die Qualität der Zahl 0 mit von entschei-
dender Bedeutung, somit ist die Aufgabe des
Einser-Jahres (10 Jahr) folgende:
Neubeginn: 
Das eigene Sein wieder in den Vordergrund stellen, 
hier wird die Saat gelegt für die nächsten 8 Jahre, 
somit ist das Einser-Jahr immer die Möglichkeit 
neu zu beginnen!
Wichtig: 
Alle Entscheidungen, die wir in einem Einser-Jahr 
treffen, worauf wir uns in diesem Jahr beschäfti-
gen, was uns wichtig ist, worauf wir uns auch ge-
fühlsmäßig einlassen, dies wird für uns richtungs-
bestimmend für die nächsten 8 Jahre! 

Ursula Vandorell Alltafander
ist Botschafterin der geistigen Welt, 
Numerologin, Channel-Kanal-Medium, 
macht Reiki-Ausbildung/Kurse und 
Einweihungen bis zum 6. Lichtgrad.
Seit November 2011 in der An kana Te – Academy

 www.ankanate-academy.com 
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Weiterführende Links:

 www.ankanate-akademie.com 
 Liste besonderer Zahlen 



Das eigene Sein 

Da die Numerologie „Altes Wissen“ eine Vielfältigkeit an Informationen-Entschlüsselungen  
besitzt, kann hier natürlich nur in einem kleineren Rahmen diese angesprochen werden. 

Gerne geben wir Dir bei Interesse ausführlichere Informationen dazu.  
Bei uns findest Du Seminare zur Numerologie „Einweihung in das Geheimnis der Zahlen“. 

Gerne erstellen wir für Dich Deine persönliche Lebensplananalyse 
(Lebensplanentschlüsselung in gebundener Mappe und eine erklärende besprochene CD). 

Unser Team der An kana Te – Academy freut sich auf Deine/Eure Anfragen: 
 www.ankanate-akademie.com 

Tel: +43 699/1 777 1 005 & +43 699/10045020 

Herzlichst Ursula Vandorell Alltafander

Im goldenen Buch „für Dich“, Autor Michael Elrahim Amira, 
erhältst Du ebenso einen Einblick in die Numerologie. 

http://www.ankanate-academy.com
http://www.ankanate-akademie.com/numerologie-ausbildung
http://de.wikipedia.org/wiki/Liste_besonderer_Zahlen
http://www.ankanate-academy.com/fuerdich-akademie---dein-2012prozess
http://www.ankanate-academy.com/fuerdich-akademie---dein-2012prozess


Aktiviere und stärke Deinen göttlichen Diamanten in Dir

Für Einzelsitzungen stehen wir Euch gerne jeweils am Dienstag und Donnerstag 
mit Terminvereinbarung zur Verfügung

Lebensschule der Neuen Zeit
„Göttliche Essenz 1“ Spezialtraining: 06.07.- 08.07.2012

Numerologie Basisausbildung: 21.-22.07.2012
„Spiritueller Coach“ (inkl.Numerologie Basis): 21.-25.07.2012

Energie des Lichts Ur-Licht: 06.07.2012, 23.07.2012
Access the Bars™ Class: 14.07.- 15.07.2012

Matrix-Bewusstseins-Methode: 11.08.- 12.08.2012

www.ankanate-akademie.com
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http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.ankanate-akademie.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.starservice.de/result.php?eid=2009&ort=o_xx_l_xx_%28D%29_xx_Regen&thema=all&typ=all


nachrichten



von Noah von Neuem

World Disclosure Day 
am 8. Juli 2012 

Der von Steven Bassett 2011 ins Leben 
gerufene „World Disclosure Day“ jährt sich 

am 8. Juli 2012 zum zweiten Mal. Sinn dieses Un-
terfangens soll sein, die Regierungen der Welt 
dazu zu bewegen, ihr Wissen um außerirdische 
Intelligenzen an das Volk weiterzugeben. Leider 
scheiterten die von Bassett initiierten Disclosure 
Petitionen an die US-Regierung, ihre Akten frei-
zugeben. Die notwendigen 25 000 Unterschriften 
wurden nicht erreicht, um die Obama-Admin-
is-tration zu einer Stellungnahme zu bringen. 
Mit diesem weltweiten Event macht er nun ein 
weiteres Mal darauf aufmerksam: Wir sind nicht 
allein! 

Riesenschildkröte 
„Lonesome George“ ist tot 

Die Galapagos-Riesenschildkröte „Lone-
some George“ war die letzte ihrer Art. 

Die vielen Versuche, die Art doch am Leben zu 
erhalten und „Lonesome George“ zur Paarung 
zu animieren, waren aber leider wirkungslos. Es 
gibt keinen Nachwuchs und die Art der „Geo-
chelone nigra abingdoni“ ist nun ausgestorben. 
Lonesome George wurde 1972 auf der Insel 
Pinta entdeckt und starb in einem Alter von 
über 100 Jahren. 

Peter Lindberg und Dennis Asberg 
sind ja eigentlich Schatzsucher und 

forschen alte Schiffwracks aus, um alte, 
wertvolle Getränkeflaschen zu bergen. Mit 
ihrer neuesten Entdeckung hat das aber 
nichts zu tun. 2011 entdeckten sie bere-
its auf ihrem Sonar eine seltsame, runde 
Struktur am Boden der Ostsee. Nun haben 
sie 2012 bereits mehrere Tauchgänge zu 
dieser Struktur gemacht und erste Bilder 
veröffentlicht. Doch was es tatsächlich ist, 
bleibt rätselhaft. Vieles mutet nämlich an, 
als könnte dort am Grund der Ostsee ein 
abgestürztes Ufo liegen… 
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Was liegt in der Ostsee?  

http://www.youtube.com/watch?v=l2HT21s5NA0&feature=fvwrel


WERBUNG



http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.kollektiv.org/


 www.reinhardhabeck.at 



http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.reinhardhabeck.at
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ENERG.ETHISCHE LEBENSBER ATUNG

www.wisetwister.at
Das „Neue Mensch & 

Tier Natur Bewusst-Sein“ 
wurde im Zuge des  

Wandels der Zeitqualität, 
im Oktober 2007  

vorgestellt und aktiviert. 
Im Zusammenhang mit 

den bevorstehenden 
transformativen Jahren 

wurde vielerorts die  
Notwendigkeit erkannt, 

die Menschen auf  
bevorstehende Prozesse 
vorzubereiten, un bieten 

dazu Workshops an.

Energ.ethische Lebensberatung
ELISABETH PIELER

 
Allgemeine Energiearbeit 
Energiearbeit mit Tieren

Tierkommunikation
Beziehungen, Partnerschaften

Umgang mit Naturgeistern,  
Engeln & aufgestiegenen Meistern

Aktivierung deines Heilerpotenzials
und vieles mehr

Tel.: 0664-1234170
office@wisetwister.at



http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.edelmetall-forum.com/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.wisetwister.at






Nicht nur dem Eingeweihten Hellas, Platon, 
verdanken wir einen Bericht über das un-

tergehende Atlantis; auch andere Historiker der 
Antike berichten hierüber. Auf diesen bruchstück-
haften Mitteilungen beruht unsere Kenntnis über 
eine versunkene Hochkultur einer fernen Vergan-
genheit. Diese Feststellung bezüglich einer fortge-
schrittenen Zivilisation mag verwundern – fanden 
wir bisher doch nichts, was auf eine weiterentwi-
ckelte Technologie schließen lässt. Und es entsteht 
die Frage: Warum stieß man bisher nicht auf Arte-
fakte, die sich als „atlantisch“ datieren ließen? Die 
Antworten hierzu sind kurz folgende:

Überhaupt stimmt es nicht, dass man auf gar 
keine Zeugen versunkener Kulturen hinweisen 
kann: Es gibt die Große Pyramide in Ägypten 
und der pazifische Raum ist voll von Resten 
einer Megalithkultur, von deren Riesenhaf-
tigkeit jeglicher orthodox-wissenschaftlicher 
Erklärungsversuch bisher gescheitert ist!

Unsere Welt ist nicht nur grobstofflicher Na-
tur. Die Menschheit verfügt über einen 
Schatz an Überlieferungen, und diese 
Mythen beinhalten mehr als nur 
ein Körnchen Wahrheit. Sie 
alle sprechen von 
vergangenen Kultur-
epochen in grauer 
Vorzeit. 

Zeugen versunkener Kulturen 



1

2



Auf den Meeresboden abgesunkene Zeugnisse 
eines hochentwickelten Kulturvolkes, seien es 
Artefakte, Bauten oder Schiffswracks, werden 
schnell durch Algenbewuchs unkenntlich. So 
sind versunkene Kriegsschiffe aus dem letz-
ten Weltgeschehen nicht mehr vom restlichen 
Meeresboden zu unterscheiden.

Hat es sich die Wissenschaft je zur Aufgabe ge-
macht, ernsthaft nach atlantischen Resten zu 
forschen? Z.B. auf das Azoren-Plateau hinab zu 
tauchen, um nach den sicherlich dort befind-
lichen atlantischen Ruinen zu suchen? NEIN!

Auf den Meeresboden

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

3

4



WERBUNG

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://cropfm.at/cropfm/jsp/index.jsp


Die Darstellung Platons gipfelt in dem berüchtigten 
Satz: „Während eines schlimmen Tages und einer 
schrecklichen Nacht versank Atlantis in den Fluten 
des Meeres.“ Und der Philosoph Platon lässt in sei-
nem Bericht keinen Zweifel daran, dass es sich bei 
dem genannten Meer um den Ozean vor der Meeres-
straße von Gibraltar handeln muss – den Nordatlan-
tik. Doch die geschilderte Untergangsszene betraf nur 
die letzte Phase im Dasein von Atlantis. 

Was können wir über das eigentliche Leben auf Atlan-
tis aussagen? Hierbei hilft uns das bekannte Medium  
E. Cayce wesentlich weiter, wenn er in schlafähnlicher 
Versenkung unter anderem folgendes von sich gab:  
Atlantis wäre in drei Phasen versunken und hätte 
während seiner Hochblüte über Kenntnisse verfügt, 
die Errungenschaften ermöglichten, welche unsere 
heutige Technik weit in den Schatten stellen. Diese 
Meister der Technologie und Magie besaßen verschie-
dene Arten von Flugkörpern, die auch in das Meer 
abtauchen konnten, wo sie über Anlagen unter Was-
ser verfügten. Mittels besonders adaptierter Kristalle 
besaßen sie Zugang zur kosmischen Energie, mit der 
sie auch die genannten Flugmaschinen betrieben. Die 
spirituelle Entwicklung der Atlanter ließ sie in Kon-
takt mit Außerirdischen treten, wodurch sie Zugang 
zum kosmischen Bewusstsein besaßen. Und doch 
schlich sich das Übel in Form von Hochmut ein:
Sie wollten es den „Schöpfergöttern“ gleichtun und 
kamen so zum Fall. Schließlich gewann eine Sekte, 
die sich gänzlich der Schwarzen Magie verschrieben 
hatte, die Übermacht.

Das Leben in Atlantis
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Hohe Eingeweihte sahen das Unheil kom-
men und scharten die positiven Kräfte 
um sich, die bereit zur Auswanderung 
waren. Das atlantische Wissen gelangte 
so vornehmlich nach Ägypten, wo es in 
der genannten Großen Pyramide in Stein 
kodiert und damit der Nachwelt erhalten 
blieb – für diejenigen, die damit umzuge-
hen wissen! Die Pyramiden in Mittelame-
rika sind ein weiteres Zeugnis atlantischen 
Wissenstransfers. Der heute vielgenannte 
Maya-Kalender geht eher auf die Über-
lieferungen eines anderen Kulturkreises 
zurück, nämlich des von Lemuria und 
Rutas Mu. Diese beiden geistigen Hoch-
blüten der Menschheit befanden sich im 
Indik (Lemuria) bzw. Pazifik (Rutas Mu). 
Die letztgenannte Hochkultur ist den heu-
tigen Bewohnern des pazifischen Ozeans 
noch wohlbekannt. Der Untergang von 
deren Lebensraum ließ die Kulturen des 
pazifischen Randgebietes entstehen, wo 
Flüchtlinge u.a. die steineren Bauwerke 
von Tiahuanaco schufen.

Das Leben auf Atlantis verlief auf einer 
Erde, die sich von unserer jetzigen (we-
sentlich?) unterschied: Die Flugkörper der 
Atlanter würden kaum im heutigen Luft-
raum fliegen können und umgekehrt, da 
die energetischen Kräfte von damals sich 
zu denen von heute nur in einer Art von 

Flüchtlinge
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Analogie verhalten. Die heutzutage von densel-
ben Dunkelmächten angewandte Schwarze Ma-
gie reicht – Gott-sei-Dank! – nicht an die von 
damals heran, daher der tiefste Fall: Atlantis am 
tiefsten Punkt des Abstiegs in die Welt der Ma-
terie! Unsere Zivilisation hingegen befindet sich 
schon am Beginn des Wiederaufstiegs – wenn 
wir die Warnung von Atlantis erkennen und 
unser Handeln danach ausrichten. 

Doch dies vollzieht sich erst in Ansätzen:
a) Die Forderung, aus der von uns nicht 
 beherrschbaren Atomkraft auszusteigen.
b) Die Gen-Technik als Manipulation des 
 natürlichen Lebens mit unberechenbaren   
 Folgen abzulehnen.
c) Auf Rohstoff-verschwendende Rüstungs-  
 projekte zu verzichten; somit Machtgier 
 und Kriegsgelüste zu überwinden.

d) Unsere Zivilisation auf Freie Energie auf-  
 zubauen und Implosions-Systeme anstelle  
 von Explosions-Antrieben zu verwenden.
e) Und schließlich die Vorherrschaft des
 Geistes über die Materie anzu-
 erkennen, was zu einer 
 spirituellen Lebenshaltung 
 führen würde!  



 
Dr. Heinrich Kruparz,  
Geologe  
Autor des Buches „Atlantis & Lemuria“ 

Atlantis & Lemuria
Weishaupt Verlag    EUR 24,20

Umdenken

http://www.amazon.de/Atlantis-Lemuria-versunkene-Hochkulturen-Vergangenheit/dp/3705902784/ref=sr_1_3?ie=UTF8&qid=1340190177&sr=8-3
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Lösungsorientierte Referate und Vorträge von den Mitgliedern des Council of World Elders

Katharina Heyer, Wal- und Delphinretterin aus der Schweiz und Marokko, 
Greenpeace, Survival International zum Schutz unkontaktierter Völker

Hunbatz Men, Maya aus Mexiko, Galsan Tschinag, Stammesführer der Tuwa aus der Mongolei,
Dr. Masaru Emoto, Wasserforscher und Friedensstifter aus Japan, Karin Tag, Gründerin des 

Council of World Elders, Deutschland, Mohan Rai und Ngema Lama, Schamanen 
aus dem Himalaya, Nepal, H.H. Swami Isa, verwirklichter Yogi aus Indien, 
Ruben Saufkie, Hopi Indianer aus den USA, Coco Vizcarra, Inka aus Peru

Und Vorträge weiterer Gastsprecher:

Anmeldung unter +49 6187 290 553
headoffice@council-of-world-elders.de
www.congress-council-of-world-elders.de
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Seit den neunziger Jahren wird beim Fo-
tografieren ein rätselhaftes Phänomen 

beobachtet: runde meist kugelförmige Er-
scheinungen, die für das menschliche Auge 
unsichtbar sind und erst auf dem Foto er-
scheinen. Viele Fotofachleute halten sie 
für Regentropfen oder Staubkörner, aber 
in der Literatur und im Internet sind auch 
andere Deutungen zu lesen, zum Beispiel 
dass es sich um Elementargeister oder die 
Seelen Verstorbener handele. Gemeinhin 
werden diese Lichtphänomene als Orbs 
bezeichnet. 
Zusammen mit dem Ehepaar Stephan und 
Andrea Focke sowie anderen grenzwissen-
schaftlich interessierten Personen hat der 
Autor in den letzten Jahren eine Unzahl von 
Orb-Fotos geschossen, die alles belegen, nur 

nicht, dass es sich um Staubkörner, Regen-
tropfen oder etwas Ähnliches handelt. 
In diesem Buch werden mehr als hundert der 
eindrucksvollsten Bilder vorgestellt und im 
Hinblick darauf analysiert, inwiefern natür-
liche oder technische Erklärungen in Frage 
kommen. Da Orbs gelegentlich auch auf die 
Anwesenheit von Menschen zu reagieren 
scheinen, werden übernatürliche Deutungen 
in die Untersuchungen mit einbezogen. 
Das Buch enthält eine Reihe neuer Gedan-
kengänge, denn mit Hilfe des Mediums Ste-
phan Focke kommt heraus, wer die Orbs sind 
und woher sie kommen. 
Das wichtigste Ergebnis ist jedoch, dass es 
dem Autor gelingt, Orbs auch physikalisch 
einzuordnen. 
Mit diesem Buch wird Neuland betreten.

Das Buch kann über den normalen und 
den Internet-Buchhandel bezogen werden. 
Sie können es jedoch auch direkt beim Autor 
beziehen. Schreiben Sie eine E-Mail an: 
Peter.Hattwig@t-online.de 
Preis beim Autor in Deutschland 10,00 Euro, 
im Ausland 12,00 Euro einschl. Versandkosten. 

SPEZIAL-Buchtipp

von Peter Hattwig
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Orbs – Analyse eines Rätsels

ORBS von Peter Hattwig
Books on Demand,  
138 Seiten, vollfarbig
ISBN 978-3-839-16917-9

Peter Hattwig wurde 1941 in 
Schlesien geboren, wuchs in Hessen 
auf und studierte an der Technischen 
Universität Braunschweig, an der er 
später auch noch promovierte. Er ist 
verheiratet und hat zwei Kinder. Die 
meiste Zeit seines Berufslebens war er 
als Diplomingenieur in der Forschung 
und Entwicklung einer Wolfsburger 
Automobilfirma beschäftigt. Jetzt lebt 
er in Bremen und hat die Zeit, sich 
seinen Steckenpferden, den Grenz-
wissenschaften, zu widmen. 

Peter Hattwig ist Mitglied der „Deutschsprachigen Gesellschaft für 
UFO-Forschung e.V.“ (DEGUFO), des „Forums für Grenzwissen-
schaften und Kornkreise“ (FGK) und UFO-Forschungsgesellschaft 
MUFON-CES. Als Gründungsmitglied der DEGUFO gibt er die 
Zeitschrift DEGUFORUM heraus. 
Weltanschaulich steht er der Anthroposophie nahe und ist daher 
auch aktives Mitglied der Christengemeinschaft Bremen.

http://www.robertpreis.com
http://www.amazon.de/Orbs-Analyse-R%C3%A4tsels-Peter-Hattwig/dp/3839169178/ref=sr_1_1?ie=UTF8&qid=1340307935&sr=8-1


UFO-Sic htung des Monats



Am Abend des 10. Mai 2012 saßen Frau M. 
und Frau G. gemütlich auf der Terrasse des 

Einfamilienhauses von Frau M. in Blickrichtung 
Riederberg/Flachberg, als plötzlich ein helles 
Licht am Nachthimmel erschien. Es bewegte sich 
im Zick-Zack-Kurs vorbei, als es dann genauso 
plötzlich wie es erschien auch wieder erlosch. Die 
beiden waren sich sicher, dass es kein Flugzeug 
sein konnte, denn dafür flog es doch viel zu nied-
rig. Doch was wurde hier gesichtet?

Nach einem vor Ort-Interview und intensiver Re-
cherche wurden uns auch Fotos des Objektes von 
anderen Sichtungszeugen übermittelt, doch das 
machte es nicht leichter, denn auf den Bildern ist 
lediglich ein Lichtpunkt auszumachen, der schwer 
zuzuordnen ist. Bis wir uns an die nahe gelegene 
Kaserne des Österreichischen Bundesheeres wand-
ten. Interessanterweise handelt es sich hierbei um 
den „Fliegerhorst Brumowski“ in Langenlebarn, 
also muss das Militär doch etwas wissen…

Gesagt, getan! Auf unsere Anfrage an das Kom-
mando des Fliegerhorstes kam auch bald die 
Antwort des stellvertretenden Kommandanten, 
MjrdG Mag. Michael Exeli: „Vom 07.05.12 bis 
16.05.12 hat eine Übung der Luftstreitkräfte im 

Raum Tulln-Allentsteig stattgefunden. Dabei wa-
ren ca. 70 Luftfahrzeuge eingesetzt. Am 10.05.12 
war während der Nachtstunden u.a. ein Luftfahr-
zeug als Relais im Raum Riederberg eingesetzt.“ 
Also doch ein militärisches – Ufo! 
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MILITÄR – UFO ÜBER LANGENROHR

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.degufo.at 
http://www.youtube.com/watch?v=t2PcwRwu4wQ


SciFi-Filmtipp



Nur wenige Wochen nach dem Anschlag auf das 
World Trade Center begibt sich ein kleines ame-

rikanisches Spezialistenteam auf eine streng geheime 
Aufklärungsmission nach Afghanistan. Von vornhe-
rein steht die Expedition unter keinem guten Stern, 
zumal weder offizielle Ziele klar umrissen werden noch 
die Teilnehmer entsprechend ausgerüstet scheinen. 
Bald beginnt man, einander zu misstrauen, wird von 
Guerillakämpfern dezimiert und verirrt sich schein-
bar heillos in der Wüste. Dazu passen unheimliche Er-
scheinungen, die sich niemand recht erklären kann…

Dieser Film wird sicherlich ein weiteres Mal die Ge-
müter erhitzen und definitiv nicht jedermanns Ge-
schmack treffen, ist er doch in seiner Gesamtheit recht 
mysteriös, fast mystisch angesiedelt. Spannung im 
herkömmlichen Sinn mit üblicher Hollywood-Action 
wird man hier vergeblich suchen: Kein bombastisches 
Feuerwerk war hier Vordergrund, sondern die tief-
gründige Story, die den Film bis zum Ende trägt.

Der Film hat mich überrascht. Was als mehr oder 
weniger „normaler“ Auftrag eines CIA-Agenten und 

einer Militär-Einheit beginnt, entwickelt sich im Laufe 
der Handlung zu einem nachdenklichen und mysteri-
ösen Horrortrip für die ganze Einheit. Ein durchaus 
gelungener Mix zwischen Horror, SciFi und Mystery 
im Hintergrund der Afghanistan-Problematik, den 
man durchweg empfehlen kann.   

Operation Desert – Die verschwundene Einheit

Darsteller: Jonas Ball, Jon Huertas, 
Matthew R. Anderson
Regisseur: Daniel Myrick
FSK: Freigegeben ab 16 Jahren 
Studio: Euro Video 
Produktionsjahr: 2008 
Spieldauer: 90 Minuten

Operation Desert – 
Die verschwundene Einheit

Herzlichst,
Ihr Roland Roth

 qphaze.alien.de 
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http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://qphaze.alien.de/
http://www.amazon.de/Operation-Desert-Die-verschwundene-Einheit/dp/B004B0RZBW/ref=sr_1_1?s=dvd&ie=UTF8&qid=1341066003&sr=1-1
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Lichtvolle Begleitung 
für die neue Erde

www.institut-andromeda.at

Lehrgang 
Dipl. Andromeda Essenzen® BeraterIn 

nach Gundula Christa Ledl

Modul 1 Die 24 Aurasprays - Meine Auralicht erreicht die Welt   28. 9. 2012 und 29. 9. 2012
Modul 2 Die 24 Sternenwasser – Harmonie meiner Gefühle und Gedanken 9. 11. 2012 und 10. 11. 2012

Modul 3 Die 24 Lichtquellen – Die Weisheiten des Lebens 22.02. 2013 und 23. 02. 2013
Modul 4 Die 11 Lichtöle – Körperwellness mit Kristallfeelings 13.04. 2013 und 14. 04. 2013

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.lichttor.at
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.herz-kraft.de




Vienna Ghosthunters

W

INTERVIEW
MYSTIKU



sehr fasziniert das ganze Thema. Und dann hab 
ich begonnen, von selber auf irgendwelche my-
stischen Orte zu gehen und mit einer ganz billigen 
Kamera für das Forum Beweisfotos zu schießen. 
Mich hat das eben so gefangen und ich hab dann 
gesagt, ich möchte das professionell machen und 
möchte schauen, wo die ganzen Erscheinungen 
überhaupt herkommen, die die Leute angeblich 
haben oder wie es sein kann, dass man auf di-
versen Orten Sichtungen hat – ob das wirklich 
mit Geistern zusammenhängt oder nicht. Da hab 
ich mich dann technisch sehr hochgearbeitet und 
hab dann angefangen aufgrund des großen An-
dranges, aus der kleinen Gruppe einen großen 
Verein zu machen. Und bis heute funktioniert es.

Mystikum: Was waren die ersten Orte, die ihr 
euch angeschaut habt?

Wilhelm Gabler: Der Friedhof der Namenlosen 
ist sozusagen der Entstehungsort der Vienna 
Ghosthunters. Hier hat alles begonnen und ich 
war auch knappe 2000 Mal hier, bevor wir über-
haupt an einen anderen Ort gegangen sind. 

Mystikum: Zum Namen „Ghosthunters“ stellt 
sich die Frage, ob man Geister überhaupt jagen 
kann? Geister „zu jagen“ ist ja nicht ganz der 
richtige Ausdruck, oder?

Wilhelm Gabler: Ist absolut nicht richtig. Es ist 
eine internationale Bezeichnung genauso wie die 
„Ghostbusters“. Bei uns rennt auch keiner mit 
Phasern [Anm. d. Red.: Science-Fiction-Strahlen- 
waffen] herum und jagen kann man da im 
Prinzip eh nix. Wir suchen einfach eine wissen-
schaftliche Bestätigung für das Paranormale, was 
schier unmöglich ist. Aber das ist unser Ansporn, 
weiterzumachen und einfach nicht aufzugeben. 
Genauso suchen wir natürlich für uns den ulti-
mativen Beweis – jeder für sich selber. 

Mystikum: Habt ihr ein Medium dabei?

Wilhelm Gabler: Ja. In dieser Runde jetzt heute 
nicht anwesend. Das ist der Helmut, ein bisserl 
ein älterer Jahrgang, ein bisserl kamerascheu. Auf 

Das Team von den Vienna Ghosthunters war 
so nett, sich den Fragen des Mystikum-

Teams zu stellen. In der Nähe des Friedhofs der 
Namenlosen (Wien) haben wir uns mit den For-
schern des Paranormalen für ein Gespräch zu-
sammengesetzt, um mehr über ihre interessante 
Arbeit und deren Feldforschungen zu erfahren.

Mystikum: Wie seid ihr auf die Idee gekommen, 
Geistererscheinungen zu untersuchen?

Wilhelm Gabler (Vienna Ghosthunters): Die 
Grundidee ist 2001 entstanden. Da war ich in 
einem ehemals internationalen Geister- und Pa-
ranormalen-Forum registriert und mich hat das 
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Wilhelm Gabler: Im Grunde ist das eine 
halbernst zu nehmende Investigation. Das 
heißt, wir schauen, dass wir eine Handvoll 
Leute zusammenbekommen (ansonsten 
zahlt es sich nicht aus). Wir kommen mei-
stens hierher und erklären, wie wir vorge-
hen, was wir machen bei Investigationen. 
Wir erklären ein bisschen was über die 
Technik, über die Feinfühligkeit, dann 
natürlich ein paar Legenden über den 
Friedhof selber, damit die Stimmung auf-
kommt. Aber hauptsächlich dient es dazu, 
dass die Leute sich das anschauen, ob ih-
nen das zusagen würde als Hobby und ob 
sie mitmachen möchten.

Mystikum: Wie viel kostet das und wie 
kommt man dazu?

Wilhelm Gabler: Eine Schnuppertour 
kostet überhaupt nichts, das ist einmalig 
möglich. Die Infos findet ihr alle unter: 
http://viennaghosthunters.net – im Grun-
de reicht eine Mail, um sich anzumelden. 
Wir geben die Info raus, wann die näch-
ste Schnuppertour stattfinden wird, weil 
wir eben das Kontingent voll bekommen 
müssen. Die Schnuppertour selbst kostet 
nichts, am Ende der Schnuppertour erhält 
man einen Mitgliedschaftsantrag, wo man 
sich überlegen kann, will man oder will 

unseren Videos ist er teilweise oben. Er ist 
sehr introvertiert, ist eher ein Einzelgän-
ger, aber er ist sehr feinfühlig. Es klingt 
ein wenig blöd, aber wir können ihn oft 
sozusagen ein bisschen wie ein Navi ver-
wenden. Denn wenn wir an einem ziemlich 
mystischen Ort sind und er sagt, er ist der 
Meinung, er spürt von dort hinten etwas, 
und wir machen unsere Messungen dort 
und machen Fotos,  Videos und was auch 
immer, dann haben wir zu 80 Prozent 
Schatten und so irgendwas oben. 

Mystikum: Ihr seid ja oft am Friedhof 
der Namenlosen zu Forschungszwecken. 
Wieso gerade dort?

Wilhelm Gabler: Weil hier alles begonnen 
hat und hier die heftigsten Erlebnisse von 
uns selber waren und auch damals der Ort 
als frequentiertester Ort Österreichs beti-
telt wurde. Es ist einfach faszinierend, auch 
ziemlich zentral erreichbar. Es kommen 
sehr viele Leute zu unseren Schnuppertou-
ren recht gern hierher. Der Friedhof hat 
etwas, er fasziniert uns jedes Mal. Es gibt 
so viele Geheimnisse bei diesem Friedhof 
und so viele mystische Geschichten. 

Mystikum: Ihr bietet Schnuppertouren 
an? Wie kann man sich das vorstellen?
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schichtsträchtiges passiert ist – wird bevorzugt. 
Auch zufällig, wo man vorbeifährt und was In-
teressantes sieht, bleibt man dann mal stehen…

Cornelia Gillmann: …und forscht dann halt 
nach.

Mystikum: Ihr forscht sehr viel und könnt fest-
stellen, ob ein Geist da ist. Wenn jemand ein 
Problem mit einem Geist hat, könnt ihr aber von 
eurer Seite den Betroffenen nicht direkt helfen, 
oder?

Wilhelm Gabler: Direkt nicht. Wir bieten natür-
lich sehr viel an. In erster Linie geht’s bei uns 
darum, dem Mandanten zu helfen. Und wenn 
dieser ein Problem in esoterischer Richtung 
hat, dann können wir natürlich auch solche Sa-
chen wie Ouija-Board-Sitzungen [Anm. d. Red.: 
Hexenbretter-Sitzungen] anbieten, die wir aber 
nicht erstrangig erwähnen, weil das sehr schnell 
abgestempelt wird, aber das machen wir schon. 
So etwas wie Geisteraustreibungen, Geisterver-
treibungen gibt es gar nicht und das bieten wir 
demzufolge auch nicht an. Uns ist wichtig, dass 

man nicht. Dann kann man eben Mitgliedschaft 
beantragen, die kostet 25 Euro im Quartal, also 
ein Jahresbeitrag von 100 Euro, der rein dem Ver-
ein zu Gute kommt. 

Mystikum: An welchen Orten (außer dem Fried-
hof der Namenlosen) seid ihr noch anzutreffen?

Wilhelm Gabler: Der Friedhof der Namenlosen 
ist halt sehr markant für uns, das ist eh ganz klar. 
Aber damit wir ein bisschen vom Klischee weg-
kommen, wir sind ja nicht nur auf Friedhöfen 
unterwegs.

Cornelia Gillmann: Stimmt, wir machen ja nicht 
nur das. 

Wilhelm Gabler: Wir untersuchen in erster Linie 
verlassene Häuser und Fabriken und Privatinve-
stigationen, wo wir Leuten helfen. 

Mystikum: Wie kommt ihr ansonsten zu euren 
Untersuchungen bzw. zu den Locations? Be-
kommt ihr Tipps?

Wilhelm Gabler: Viel Mundpropaganda, was uns 
zugetragen wird. Manche Leute schicken uns Fo-
tos zum Analysieren, schreiben gleich dazu, wel-
cher Ort das ist und wir sollen uns das anschauen. 
Vieles durch Eigenrecherche im Internet, na-
türlich vorbelastete Orte – wo irgendetwas Ge-



es in erster Linie dem Mandanten psychisch und 
mental wieder besser geht, dass er sich zuhause 
wieder wohl fühlt, dass er weiß, ok, ich bin be-
ruhigt, das Klopfen kommt von nicht entlüfteten 
Heizungsrohren z.B. – ich kann wieder ein biss-
chen ruhiger schlafen.

Mystikum: Ihr helft den Leuten also schon 
weiter…

Wilhelm Gabler: Ja, schon, auf jeden Fall. Wenn 
uns jemand kontaktiert, dann machen wir uns 
meistens ein Erstgespräch aus, damit wir die 
Person kennenlernen können und diese vor 
allem uns und dann schauen wir, ob es sich 
überhaupt auszahlt, eine paranormale Unter-
suchung zu machen, weil das ist ja nicht alles 
so. Wir helfen auch viel im Sozialbereich, wo 
wir ältere Menschen wieder in die Gesellschaft 
integrieren, die einfach vereinsamt sind. Wir 
sind sehr vielseitig.

Mystikum: Wie schaut die Vorgangsweise einer 
Untersuchung bei euch aus? Wie startet ihr? 
Wie sieht so ein Ablauf aus?

Wilhelm Gabler: Wir bekommen die Anfrage 
meist per Mail, wo meistens sehr wenig Info 
drinnen steht und dann fahren wir im kleinen 
Team (zwei bis maximal vier Personen) zu 
der Person hin und führen das Erstgespräch, 
wo wir noch mal von Angesicht zu Angesicht 
klären, was passiert, was ist los. Wir schauen 
uns ein wenig die Wohnung an, je nachdem 
wie viel Zeit die Person hat und schauen dann, 
was können wir im Paranormalen richten, wel-
che Geräte benötigen wir, wie schaut die Un-
tersuchung aus, die wir machen können, was 
ist bei der Person wichtig. Und dann schauen 
wir eben jedes Detail an: Videos, Fotos, EMF-
Messungen, Temperaturmessungen, alles Mög-
liche. Und am Ende erhält der Mandant einen 
Endbericht, wo unsere Meinung drinnen steht, 
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wo eben Messergebnisse aufgelistet sind, tech-
nische Unterstützung – also alles ist belegt bei 
uns und eben Tipps und Ratschläge von uns z.B. 
wie sie sich weiterhelfen lassen können und ob 
wir weitervermitteln. 

Mystikum: Welche spezifischen Hilfsmittel ver-
wendet ihr – also außer Kamera? Was ist z.B. 
ein EMF-Gerät?

Wilhelm Gabler: Das EMF-Gerät ist ein Mess-
gerät für elektromagnetische Felder – ist ganz 
simpel, wenn man sich vorstellt, man telefoniert, 
das Handy strahlt aus und dieses Gerät erkennt 
das und zeigt an, wie viel Strahlung da drauf ist. 
Bei desolaten Elektroleitungen kommt es z.B. 
sehr oft vor, dass die so stark ausstrahlen, dass 
die Leute eben Halluzinationen bekommen da-
durch, dass es bereits gesundheitsschädlich ist. 
Diese Messbereiche nehmen wir vor, Strahlungen 
messen wir sehr viel. 

WERBUNG
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Mystikum: Könnt ihr Beweise für Geister bzw. 
Spuk vorlegen?

Wilhelm Gabler: Jein. Natürlich, auf unserer 
Website findet ihr sehr viele Beweisfotos vor 
allem vom Friedhof der Namenlosen – vor allem 
viele Nebelfotos, die sehr anzweifelhaft sind. Ne-
bel ist ja wie Wolken, man erkennt viel drinnen. 
Wir haben jedoch auch sehr Markante, wo wir 
das Originalfoto vom Friedhofsgründer haben 
und daneben eine Nebelgestalt, wo wir die Ge-
sichtsproportionen ausgemessen haben, ver-
glichen haben – und das passt eins zu eins! Wir 
haben auch plastische Sichtungen am Zentral-
friedhof gehabt und das ist alles belegt.

Mystikum: Seid ihr bei euren Forschungen schon 
mal in eine gefährliche Situation geraten?

Wilhelm Gabler: Inwiefern gefährlich? Naja wir 
haben durch Ruinengeschichten doch sehr viel 
unfreiwilligen Kontakt mit dunklen Gruppie-
rungen z.B., wo wir doch versuchen, aus dem Weg 
zu gehen, die ins Auge gehen könnten. Wir gehen 
doch auf verlassene Orte.

Mystikum: Dunkle Gruppierungen?

Wilhelm Gabler: Satanisten, in erster Linie Pseu-
do-Satanisten – grade in Ruinen sind die sehr ak-
tiv unterwegs.

Mystikum: Also nicht das Problem mit 
Geistern…

Wilhelm Gabler: …ja eher mit dem Irdischen 
haben wir Probleme. Mit Geistern noch nicht 
wirklich so extrem. Ich hab bis jetzt einmal im 
Jahr 2002 eine Poltergeistanfrage bekommen, 
wo mir die Teller entgegen geflogen sind, aber 
ich bin der Meinung, dass da irgendjemand 
mitgeholfen hat. Aber so wirklich böse Sachen 
haben wir eigentlich nicht. Es passiert oft, dass 
wir – speziell hier auch am Friedhof der Namen-
losen – sozusagen Präsenzen mitnehmen, die 
sich an uns heften, denn die wollen in Wirklich-
keit nicht hier bleiben. Da haben wir von vielen 
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dadurch hier ein riesiger Strom. Und die ganzen 
Opfer, die von der Brücke gestoßen wurden oder 
selber gesprungen sind oder wie auch immer, sind 
eben hier angeschwemmt worden und so ist die-
ser Friedhof entstanden. Und als Mahnmal ist der 
Altar in der Kapelle aus den Grundsteinen der al-
ten Reichsbrücke gebaut. Suizid- und Mordopfer, 
die wissen aus esoterischer Richtung nicht wirk-
lich, dass sie tot sind oder wollen es nicht sein und 
die spuken, sagt man. Und das kann natürlich 
auch sehr mit den Vorfällen hier am Friedhof der 
Namenlosen zusammenhängen.

Mitgliedern Erzählungen, dass sich das dann zu-
hause bemerkbar macht, das beruhigt sich dann 
aber wieder. 

Mystikum: Am „Friedhof der Namenlosen“ sind 
ja sehr viele Suizidopfer zu finden. Ist das mögli-
cherweise ein Grund, dass hier mehr Präsenzen 
vorhanden sind?

Wilhelm Gabler: Ich denke schon, die alte Reichs-
brücke war ja früher bekannt als Freitodbrücke, 
und früher war ja da die Donauinsel nicht und 



Mystikum: Prof. Mulacz von der Gesellschaft 
für Parapsychologie auf der Uni Wien meinte 
in einem Mystikum-Interview, er glaube nicht 
an Geister. Was entgegnet ihr ihm?

Wilhelm Gabler: Ja, das habe ich gelesen. Entgeg-
nen tue ich ihm an und für sich nichts, weil jeder 
das glauben soll, was er will. Aber ich muss aus 
Erfahrung ehrlich dazu sagen, je mehr Technik 
wir verwenden, umso weniger haben wir Bestäti-
gung für das Paranormale, weil wir einfach alles 
zerlegen, für alles einen Grund finden, auch wenn 
der gar nicht realistisch ist. Ich glaub, dass das 
ganze Thema Geister sehr stark mit dem eigenen 
Glauben zu tun hat, und ja das andere ist halt In-
terpretationssache. Man sieht es speziell z.B. bei 
meiner Lieblingssendung „Galileo Mystery“, dass 
da einfach sehr viel an den Haaren herbeigezogen 
ist. Was die da oft für Erklärungen für Spukphä-
nomene haben, ist sehr weit aus den Wolken ge-
holt. Ich selber glaub schon daran, kann es aber 
nicht beweisen. Ich denk, es sollte jeder für sich 
selbst entscheiden. 

Mystikum: 2% der Sichtungen bzw. Phänomene 
(sowohl bei Geistern als auch z.B. bei UFOs) 
lassen sich ja nicht erklären…

Wilhelm Gabler: …und diese 2 % motivieren, weil 
man trifft immer wieder darauf – zwar nicht oft 
und nicht regelmäßig, aber doch zwischendurch 

Kronprinz-Rudolf-Brücke, Foto ca. um 1900
seit 6. November 1919: Reichsbrücke



immer wieder, und das gibt einem einen Schub 
und man denkt sich, es könnt doch was geben! 
Und dann macht man noch verbissener weiter. 

Mystikum: Es gibt euch ja schon seit 11 Jahren, 
wie groß soll euer Verein werden, was ist eure 
Zukunftsvision?

Wilhelm Gabler: Das Ganze ist 2001 als Idee ent-
standen und ich war der Erste in Europa, der die 
erste Ghosthunting-Gruppe gegründet hat und ich 
hab nicht vor, von der Bildfläche zu verschwinden. 
Ich vertrete diesen Verein. Der Verein ist mein Le-
benswerk und ich hab sogar vor, in ferner Zukunft 

vielleicht das Ganze beruflich machen zu können, 
jedoch nicht in Richtung Ausbeuterei, so wie es die 
meisten machen. Und das ist halt noch der schwe-
re Weg, dass wir da eine gerade Linie finden. Aber 
ich hab nicht vor, dass wir die nächsten Wochen 
verschwinden. 
Es ist Großes geplant, ich hab sogar Zweigstellen 
vor in Deutschland und der Schweiz, es ist jetzt 
nur ein Problem mit der Gemeinnützigkeit, dass 
wir die sonst verlieren würden. Aber Interessen-
ten haben wir genug, weil die Art und Weise, wie 
wir eben unsere Leute „ausbilden“, ist einmalig 
– und darauf sind wir stolz. Uns wird es länger 
geben und das mit Garantie. Wir haben schon 

so viele Hoch und Tiefs gehabt, spezielle Tiefs 
haben wir sehr oft gehabt und wir sind immer 
wieder aufgestanden. 

Mystikum: Ihr seid also mit der Zeit immer 
mehr geworden?

Wilhelm Gabler: Wir haben jetzt einen regen 
Wechsel gehabt, weil das Team einfach nicht 
mehr gepasst hat. Und wir haben gesagt, wir 
fangen ganz von vorne an und haben ziemlich 
alle raus rationalisiert, die es nicht interessiert 
hat, sondern nur „just for fun“ mitgegangen 
sind und das Ganze als Jux und Gaude gesehen 

Interview mit den Vienna Ghosthunters
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haben. Jetzt haben wir eine Zeit lang Pause gemacht und jetzt 
fangen wir an, wieder neue Mitglieder aufzunehmen, die wir 
uns aber ganz genau anschauen. Wir haben neue Kriterien 
gemacht. 

Mystikum: Es kann also nicht jeder im Verein Mitglied werden?

Wilhelm Gabler: Nein, man muss echt aufpassen, was für Leute 
mitkommen. Es sollte ehrliches Interesse daran bestehen und 
nicht für andere Interessen missbraucht werden. 
Wir distanzieren uns von allen Gruppierungen, wir wollen ein-
fach unser Ding machen – da schauen wir uns die Leute sehr 
genau an und haben Großes vor. 

Mystikum: Wir danken euch für das interessante Gespräch und 
wünschen euch weiterhin viele interessante Investigationen! 

Das Interview führten Daniela Kornek und Karl Lesina.

 viennaghosthunters.net 

 www.dddavidsghostcams.org 



Interview mit den Vienna Ghosthunters
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Thema 2012:

Spür-Erlebnis

EINTRITT FREI

Veranstalter: ARGE Festival der Sinne          Tel.: (01) 280 76 27                       www.festival-der-sinne.at

Festival der Sinne
Die aktive Gesundheits- und Erlebnismesse

Graz:
06. u. 07. Okt. 2012 

Sa. 10-19 Uhr 
So. 10-16 Uhr 

Hotel Novapark 
Fischeraustr. 22 

8051 Graz

Wien4Kids:
So, 02. Sept. 2012

10-19 Uhr
Haus d. Begegnung
Schrödingerplatz 1

1220 Wien

Linz:
17. u. 18. Nov. 2012

Sa. 10-19 Uhr
So. 10-16 Uhr 
Hotel Kolping 

Gesellenhausstr. 5 
4020 Linz

Ausprobieren
selber machen
aktiv werden!
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BuchTipps
Wir sterben nie   von Bernard Jacoby 

Die Zusammenstellung der wissenschaftlichen Erkenntnisse – ein mutmachendes, 
lichtvolles Buch des bekannten Sterbeforschers. Bernard Jakoby gelingt es, diese These 
zu beweisen. In aktuellen Berichten über Nahtoderfahrungen und Nahtodkontakte, 
in Rückführungsprotokollen und in Mediendokumentationen werden erstaunlich 
übereinstimmende Szenarien der geistigen Welt beschrieben. Jakoby hat dieses Wissen 
gesammelt. Er beschreibt die unterschiedlichen Jenseitsebenen und die Stationen 
der Seelenentwicklung, die wir alle durchlaufen werden und beweist: Es existiert 
eine Realität des Jenseits! 

Gesund ohne E-Smog   von Donna Fisher

Die unbekannte Gefahr. Schmutzige Elektrizität ist die zugrundeliegende Ursache für den 
Anstieg der großen Zivilisationskrankheiten; sie verursacht Krebs, beschleunigt dessen 
Wachstum und tötet damit Millionen Menschen. Dieses erst kürzlich entdeckte Karzinogen 
bedroht die Gesundheit von uns allen. Unsere elektrische Umgebung im häuslichen Umfeld, 
am Arbeitsplatz, in Schulen und Krankenhäusern ist vielfach verseucht. Die unsichtbare und 
unhörbare Plage schmutziger Elektrizität ist der Grund, warum sich in den letzten 100 Jahren 
so viele Krankheiten und Krebs entwickelt haben. Bisher gibt es nur ein Land auf der Welt, 
   das seine Bürger vor schmutziger Elektrizität schützt.

Unsterblichkeit   von Lotte Ingrisch

 In diesem sehr persönlichen Lebensbericht schildert die Autorin, was ihr und ihrem 
Ehemann Gottfried von Einem auf ihren unfreiwilligen Reisen in die andere Welt 

passiert ist. Spuk, Geister, Dämonen, außerkörperliche Nachtfahrten ins Licht –  
Lotte Ingrisch ist eine Chronistin der Wunder, die das sensitive Paar erschrocken 

und ungläubig erfährt. Der Tod, so mussten sie erkennen, ist ein 
lebenslänglicher Irrtum. Es gibt ihn gar nicht! Das Leben geht 

weiter, aufregend, wunderbar und voller Überraschungen.
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FilmTipps

Des Wahnsinns fetteste Beute          

Der EURO zerrüttet Europa. Immer noch wird ein griechischer EURO in einen deutschen EURO 1:1 
umgetauscht. Während Länder wie Griechenland, Portugal und Italien Jahrzehnte über ihre 
Verhältnisse lebten, wird nun der deutsche Wohlstand verpfändet, um die immer höheren Rettungs-
schirme zu spannen, die den Pleitestaaten die letzte Rettung sein sollen. Doch das sind sie nicht. 
Die Rettungsaktionen führen zu noch mehr Schulden und treibt europaweit die Menschen auf die 
Straße. Der Begründer der Mittelstandsökonomie Prof. Dr. Eberhard Hamer sieht die gesamte 
Eurozone durch einen internationalen Währungskrieg bedroht. 
DVD, Gesamtlaufzeit: 239 min. 

Ancient Aliens – Staffel 1-3   

Ist es möglich, dass intelligente Lebensformen die Erde vor Jahrtausenden besuchten und Technologien 
mitbrachten, die den Lauf der Geschichte und unsere eigene Entwicklung drastisch beeinflussten? Die in 
Erich von Dänikens Bestseller „Erinnerungen an die Zukunft“ präsentierte Theorie der „Ancient Aliens“ 
erschütterte unseren gemeinhin akzeptierten Begriff der natürlichen Evolution der Menschheit. Antike 
Höhlenzeichnungen seltsamer Kreaturen, Überreste von Landepisten in Peru und indische Texte mit 
„fliegenden Maschinen der Götter“ sind nur wenige der merkwürdigen archäologischen Artefakte, die 
als Beweis dafür genannt werden, dass antike Astronauten unseren Vorfahren sehr gut bekannt waren.
3 DVDs, Laufzeit: 625 min. 

EUR 25,99

EUR 14,90

WERBUNG



GRATIS Magazin unter: www.greenbalance.at

E-Magazin für ganzheitliches 
Wohlbefinden
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Spiritual Energy Balancing

Heilarbeit durch Aura Balancing
3 Schritte in ihre  Kraft

Aura Feeling – Aura Reading – Aura Balancing

Elisabeth Franziska Schanik, 
0699/ 19 23 79 11,
Fax: 01923 79 11

 info@aura-reading.at

Aura Reading TM

www.aura-reading.at
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„GESUNDHEIT
ERLEBEN, ERTASTEN

UND AUSPROBIEREN!“

16.-17. MÄRZ 2013
SALZBURG

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.aura-reading.at/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.hippokrates.cc/
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1180 WienMeditation für Frieden 
und Erleuchtung

im Institut für Energiearbeit Ahttp://www.energie-institut.com

mit anschließender Diskussion http://www.aeri.at 5020 SalzburgA

03.07.

1120 WienGöttliche Essenz 1 
Spezialtraining

Clearings - Einweihungen - 
Aktivierungen

Ahttp://www.ankanate-akademie.com

Chemtrail – wird unser Wetter 
durch Chemikalien manipuliert?

http://www.wahrealternativen.com 1230 WienA

1100 WienMedizinrad Das Grundsystem im Schamanischen Ahttp://www.aura-reading.at

Schamanische Visionssuche http://www.stix7.com 9150 BleiburgA

8501 LiebochÖffne Dein Herz und 
Heile Dich Selbst

Der aktive Heil-Abend 
mit der Kraft der 12 Siegel Ahttp://www.stix7.com

Filmvorführung  
„The Day before Disclosure“

Vortragender: Ing. Herbert Glantschnig 

In der Ruhe sein. Dem Vögelgezwitscher 
lauschen. Die grüne Natur geniessen.

BotschafterIn der Neuen Zeit http://www.institut-andromeda.at 2540 Bad VöslauA

1120 WienAccess TheE Bars™ Class Behandlungsmethode, die Dir und 
anderen die Tore zu mehr Freiheit öffnen

Ahttp://www.ankanate-akademie.com

Schamanische Heilarbeit Ein sehr tiefes Seminar für alle die 
mehr wissen und fühlen wollen.

http://www.aura-reading.at 1100 WienA

Cosmic Channel

8112 GratweinÖffne Dein Herz und 
Heile Dich Selbst Ahttp://www.stix7.comDer aktive Heil-Abend 

mit der Kraft der 12 Siegel

1120 WienEinführung 
Access Consciousnes™

Access Bars Workshop Ahttp://www.ankanate-akademie.com

14.07. – 15.07.

Spezialtipp:
05. Juli 2012

Infoabend „Sicher durch turbulente Zeiten“

Referenten: Gerhard Pellegrini, Planet SOL Netzwerk-Gründer

Ernst Hajny, Ex-Banker, Finanzexperte, Ort: Radio SOL Media-Zentrum um 19:00 Uhr

06.07. – 08.07.

07.07. – 08.07.

04.07.

13.07. – 15.07.

07.07.

07.07. – 11.07.

12.07.

14.07.

20.07.
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http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://planetsol.ning.com/events/infoabend-sicher-durch-turbulente-zeiten
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1120 WienNumerologie Basisausbildung Das Geheimnis der Zahlen Ahttp://www.ankanate-akademie.com

Aktivierungs-Lehrgang http://www.ankanate-akademie.com 1120 WienA

21.07. – 22.07.

8321 St. MargarethenÖffne Dein Herz 
und Heile Dich Selbst

Der Schöpferkraft-Workshop 
mit aktiver Heilarbeit

Ahttp://www.stix7.com

Energie des Lichts Ur-Licht http://www.ankanate-akademie.com 1120 WienA

3034 Maria AnzbachÖffne Dein Herz und Erwecke 
Deine Lebenskraft

Der aktive Heillreis-Abend 
mit der Kraft der 12 Siegel

Ahttp://www.stix7.com

Öffne Dein Herz und 
Heile Dich Selbst

http://www.stix7.com 3426 MuckendorfA

2540 Bad VöslauUr-Ton Schnuppertrommelabend lerne UR-TON Trommeln kennen, 
Beginn: 19.00, Eintritt frei! Ahttp://www.institut-andromeda.at

„Spirituellen Coach“ 
(inkl.Numerologie Basis)

Einweihungen/Einstimmungen 
bis zum 6. Lichtgrad *Großmeister/in*

Der aktive Heillreis-Abend 
mit der Kraft der 12 Siegel

Lemurianische Kristalle 
und Lichtfließen mit Händen

http://www.institut-andromeda.at 2540 Bad VöslauA

1060 Wien Die geistigen Gesetze Vortrag von Cornelius Selimov Ahttp://www.energycoaching.net

Happy Body Seminar

3426 MuckendorfAngels Talk - 
Die mit den Engeln spricht

LiveChanneling mit Uli Koller & 
aktive Heilarbeit mit Raimund Stix Ahttp://www.stix7.com

Esoterikmesse Altaussee Ort: Volkhaus Altaussee http://www.esoterikmessen.co.at 8992 AltausseeA20.07. – 22.07.

23.07.

25.07.

21.07. – 25.07.

27.07. – 28.07.

31.07.

22.07.

27.07.

Veranstaltungskalender

9150 BleiburgDein Engeltag - Workshop Teil I Ahttp://www.stix7.commit Uli Koller und Raimund Stix21.07.

26.07.

Der Kampf um die Wahrheit und das Wissen – Mainstream versus Internet

Referent: Prof. Mag. Dr. phil. Michael Friedrich Vogt, im Landgasthof „Zur alten Post“,  

OT March, Hauptstr. 37, 94209 Regen (D), Teilnahmegebühr: 10.00 EUR, Beginn: 19.00 Uhr

Spezialtipp:
28. Juli 2012
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noch offene Fragen?

Hast Du noch Fragen zum E-Magazin  

Mystikum, dann schreibe uns:

Zur  
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Mystikum hinterfragt unabhängig diverse Themen 
rund um Religion, Spiritualität, Okkultismus, 
alternative Heilmedizin und im allgemeinen die 
Welt der Mythen.  
Mystikum distanziert sich ausdrücklich von Rechts-
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In allen Hochkulturen war die Astrologie, 
das Beobachten und Deuten der Planeten-
bewegungen, ein wesentlicher Bestandteil 
des Alltagslebens. Die Astrologie diente den 
damaligen Priestern als Vorschau, um kom-
mende Ereignisse wie z.B. Naturkatastro-

Die Sprache des Kosmos
Astrologie, von der Zukunftsdeutung 
zur aktuellen Zeitqualität

von Raphael R. Reiter

leserservice@mystikum.at

Weitere Themen:

phen voraus zu sehen. Wie hat sich dieses 
Fachgebiet im Laufe der Jahrhunderte weiter 
entwickelt? Ist Astronomie und Astrologie 
ein Gegensatz und was ist Interpretation und 
Vorhersage? Raphael R. Reiter bringt uns die 
Sprache des Kosmos näher. 

Das nächste                      
erscheint am 2. August 2012

Die neue Weltansicht

Noah von Neuem zeigt uns die Möglichkeit eines 
kollektiven Bewusstseins. Er stellt sich der Fra-
ge, wie und warum sich langsam neue Ansichten 
rund um den Erdball entwickeln. Ist die Zeit eines 
Bewusstseinssprungs gekommen?

Wissenschaft vs. Grenzwissenschaft

Wie kommt es, dass es seit jeher Reibungspunkte 
zwischen Wissenschaft und den Grenzwissen-
schaften gibt? Frank Grondkowski hat sich seine 
Gedanken darüber gemacht und hält ein Plädoyer 
für die Gemeinsamkeit.

Vorschau
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